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Einen wunderschönen Sommer 

mit vielen schönen Momenten, 

spannenden Augenblicken und 

netten Erlebnissen wünscht das 

gesamte Gemeindeteam.  
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 
 

In der Gemeindezeitung vom März dieses Jahres habe ich noch 
über die geplanten Projekte und Aktivitäten für das heurige Jahr be-
richtet. Drei Monate und einen Virus später schaut die Welt, auch in 
unserem Ort, ein wenig anders aus.  

Doch der Reihe nach: Die Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Coronavirus haben wir als Gemeinde gut gemeistert. Sehr gut und 
dankbar angenommen wurden auch unsere Unterstützungsleistun-

gen wie beispielsweise der Medikamentenservice. Mehr als 200, gratis von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Stoffmasken, wurden von der Bevölkerung ab-
geholt. Die jetzt umgesetzten Lockerungen erleichtern uns das tägliche Leben. Ei-
ne gewisse Vorsicht und Distanz im Miteinander sind aber weiterhin empfehlens-
wert. Bitte beachten Sie die geltenden Rege-
lungen! 

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der 
Corona Maßnahmen kommen durch die 
reduzierten Steuereinnahmen auch bei 
den Gemeinden an. Genaue Zahlen liegen 
noch nicht vor, aber wir rechnen mit einem 
sechsstelligen Einnahmenverlust. Daher 
können wir auch die geplanten Vorhaben 
nicht vollständig umsetzen. 

Die geplante Sanierung der Wasserlei-
tung in der Bergstraße wird zurückge-
stellt. Die Kosten von rund € 100.000,-- in 
der einfachsten Ausführung können wir ak-
tuell nicht aufbringen. 

Das bereits gestartete Vorhaben des  
Verweilplatzes in der Komühle, im  
Rahmen des Projektes Erlebnisweg,  
werden wir bis zum Sommer fertigstellen.  

Ebenso haben wir einige kleinere Sanierun-
gen im Ortsbild vorgenommen. Viele der 
Leistungen werden durch unseren  
Bauhof ausgeführt - das hält die Kosten ge-
ring.  

Ein neues und spannendes Projekt wird 
bis zum Sommer im renovierten Busbahnhof 
in Unterhöflein umgesetzt. Gemeinsam mit 
einem Partner werden wir regionale Produkte aus dem Schneebergland, 24 Stun-
den am Tag, 365 Tage im Jahr anbieten. Das Sortiment des 24-Stunden Ladens 
für Produkte aus dem Schneebergland wird aktuell zusammengestellt und geht 
von Eiern über Grillwürstel bis zu Fruchtsäften. Haben Sie Produkte, die Sie im La-
den anbieten wollen? Geben Sie am Gemeindeamt Bescheid.  

Neuer Zaun am Verweilplatz 
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Ebenfalls umgesetzt wird die Sanierung der 
Straßenbeleuchtung entlang der Orts– und 
Steinfeldstraße in Unterhöflein. In den nächs-
ten Wochen werden die stromsparenden LED
-Beleuchtungskörper montiert. 

Wie Ihnen vielleicht aufgefallen ist, haben wir 
in Oberhöflein im Bereich unseres Gemeinde-
zentrums die Landesstraße aufgegraben und 
die Wasserversorgung erneuert. Mit diesen 
Arbeiten bereiten wir uns auf die Sanierung 
der Landesstraße vor, die im Sommer an-
steht. Die Landesstraße wird von Oberhöf-
lein (Sanierungsende Höhe alter Kindergar-
ten) bis Zweiersdorf abgefräst und mit einem 
neuen Belag versehen. 

 

Was ist noch in Planung für heuer? 

Die Siedlungsgenossenschaft Neunkirchen 
hat vor Anrainern und Gemeinderäten ihr 
Wohnprojekt in Oberhöflein, unterhalb des 
Gemeindezentrums, vorgestellt und bei der 
Baubehörde eingereicht. Im ersten Schritt 
werden die Objekte für das Betreute Wohnen 
und das Gesundheitszentrum errichtet. Ge-
plant ist ein Baustart im Herbst 2020 und eine 
Bauzeit von ca. 14 Monaten. 

Vor der Projektgruppe zur Errichtung des 
neuen Bauhofes und dessen Mitarbeitern 
wurden die Baupläne durch den ausführen-
den Architekten vorgestellt. Die Planung, auf 
Grundlage der Bebauungsstudien, ist von den 
Anwesenden positiv aufgenommen worden. 
Der nächste Schritt wird auch hier die Einrei-
chung bei der Baubehörde sein. Wenn alles 
gut läuft, kann noch im heurigen Jahr mit dem 
Baustart gerechnet werden. 

 

Abschließend wünsche ich einen erholsamen 
Sommer. 

Ich freue mich schon, Sie/Euch bald wieder 
bei einer Veranstaltung in unserer Gemeinde 
zu treffen. Bis bald in Höflein. 

 

Herzliche Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

 

 

Harald Ponweiser 

 
Schaubilder Wohnprojekt Oberhöflein 

Schaubild Bauhof 
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Verkehrsberuhigung  

 

Am 26. Mai 2020 gab es wieder ein Treffen der Projektgruppe  
Verkehrsberuhigung in Höflein. Bei diesem Treffen wurden Maßnah-
men erarbeitet, welche zur Verlangsamung des motorisierten Verkehrs 
führen und die Verkehrssicherheit und die Qualität des Wohnumfeldes 
erhöhen sollen.  

Wir haben uns bereits im vergangenen Jahr mit diesem Thema beschäftigt, insbe-
sondere bei der Neuen Welt Straße, Höhe Brandweg wollen wir durch zusätzliche 
Bodenmarkierungen eine sicherere Fahrt ermöglichen und das Tempo verringern. 
Die Arbeiten für diese entsprechenden Bodenmarkierungen können bereits heuer 
im Sommer beginnen.  

Wir haben weiters in Zusammenarbeit mit der Straßenbauabteilung ein Konzept 
ausgearbeitet, um zum Einen die kommende Bauhofeinfahrt Neue Welt Straße 
L4072 zu gestalten und zum Anderen eine Beruhigung für die Einfahrt nach Unter-
höflein (kommend von Oberhöflein) zu schaffen. 

Viele weitere Ideen und Konzepte, wie die Beruhigung in der Quellenstraße und 
Bergstraße sind gerade in Entwicklung und wir werden natürlich weiter darüber 
informieren. Höflein, als attraktiver Wohn-, Schul– und Arbeitsort soll durch diese 
Maßnahmen weiter so lebenswert bleiben.  

    Ihre GGR Tanja Schreier 

Hundekot 

 

Die meisten Hundebesitzer haben sich mittlerweile daran ge-
wöhnt, nur noch mit kleinen Plastikbeuteln bewaffnet Gassi zu 
gehen. Erledigt der Hund sein Geschäft, sammeln ordentliche  
Hundehalter es auf und entsorgen die Beutel in einem Mistkübel. 
Lassen sie aber den Haufen einfach liegen, droht oft der Unmut 
der Bevölkerung. Immer wieder gibt es diesbezüglich  
Beschwerden.  

Grundsätzlich ist die Verschmutzung durch Hundekot sowohl im 
öffentlichen als auch im privaten Bereich verboten.  

 

Wir bitten alle Hundebesitzer: Lassen Sie unser Höflein nicht zu einer Hundetoilet-
te mutieren, sondern halten Sie unser schönes Höflein sauber! 

Umwelt und Nachhaltigkeit 
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Sie hätten gerne die Natur im Garten Plakette?  

Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde an:  

 

Kontakt: Henrietta Breimayer Tel.: 02620 23 67 oder gemeinde@hoeflein.com  
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Sehr geehrte Damen und Herren!  

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

 

Auf Grund der Tatsache, dass sich in den vergangenen Wochen Zwischenfälle mit 

brennenden Abfallsammelfahrzeugen mehren und es auch in Abfallzentren immer 

wieder zu Großbränden kommt, weisen wir darauf hin, Problemstoffe nicht über 

die kommunale Hausmüllabfuhr (Trockenmüll-, Nassmüll- und Biotonne) zu 

entsorgen. 

Batterien und Lithiumbatterien  

Wir weisen dezidiert auf die besondere Sorgfalt hin, die bei der Handhabung und 

Sammlung von Batterien und Lithiumbatterien erforderlich ist. 

Durch die charakteristisch hohe Spannung und Energiedichte, die Lithiumbatterien 

aufweisen, kann es in Kombination mit großer Hitze, mechanischen Einwirkungen 

oder Kurzschlüssen zu einer unkontrollierten Reaktion (Brand) kommen. 

Druckgaspackungen („Spraydosen“) 

Druckgaspackungen („Spraydosen“) gelten als gefährliche Abfälle (Problemstoffe). 

Auch wenn kein Gas mehr ausströmt, besteht bei der Entleerung in das Müllfahr-

zeug noch immer eine Gefahr, dass diese explodieren und / oder einen Brand ver-

ursachen.  

Feuerzeuge 

Auch vermeintlich leere oder funktionsuntüchtige Feuerzeuge stellen bei unsach-

gemäßer Entsorgung eine große Gefahr dar. Der Feuerstein kann beim Verpres-

sen im Müllauto Funken schlagen und Restinhalte an Gas einen Brand verursa-

chen.  

 

Sämtliche Problemstoffe gehören 
nicht in die Hausmülltonnen, son-
dern müssen bei einer Problem-
stoffsammlung oder beim ASZ der 
RHV Grünen Tonne GmbH entsorgt 
werden:  

Bundesstraße 17 

2624 Breitenau am Steinfelde  

www.gruene-tonne.at 
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In den letzten Tagen sind konkret im Jagd-

gebiet Höflein und Willendorf  (Zweierwald) 

mehrere Fälle von Fuchsräude aufgetreten. 

Einerseits wurden einige erkrankte Tiere be-

obachtet, andererseits konnten von der Jä-

gerschaft auch räudige Füchse erlöst wer-

den.  

Da die Fuchsräude hoch ansteckend ist, rät 

die Jägerschaft Hundebesitzer zu besonde-

rer Vorsicht. Hunde sollen unbedingt an die 

Leine genommen werden. Denn: Für Infekti-

onen reicht der Kontakt mit der Hinterlassen-

schaft von Füchsen. Füchse haben ein gro-

ßes Streifgebiet, die Gefahr  

einer Ansteckung ist nicht nur auf Höflein 

und Willendorf beschränkt.  

Die Krankheit ist an kahlen Stellen im Fell 

des befallenen Tieres oder an der kahlen 

Rute, dem Schwanz des Fuchses  

erkennbar. Die Fuchsräude ist eine  

parasitäre Hauterkrankung, die durch  

Milben hervorgerufen wird. Sie führt in der 

Regel innerhalb von 3 Monaten zum  

qualvollen Tod des befallenen Fuchses.  

 

 

Bei einem Befall der Fuchsräude leiden  be-

troffene Hunde unter massivem  

Juckreiz. Es bestehlt aber auch  

Ansteckungsgefahr für die Hundehalter, das 

heißt, es kann auch zu einer  

Übertragung von Hund auf Mensch  

kommen. Diese „Pseudo-Krätze“ führt beim 

Menschen ebenfalls zu starkem Juckreiz. 

Besonders betroffen sind Hautstellen, die 

häufig mit dem Hund in Kontakt kommen, zB 

an den Armen. Die Fuchsräude ist hochan-

steckend aber behandelbar.  

Eine Räude erfordert schnellstmögliche Be-

handlung.  

Fuchsräude - Eine Gefahr für Hund und Halter 

Feuerlöschüberprüfung  

19. September 2020 von 14:00 bis 18:00 Uhr  
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Naturwissenschaftliche Projektwoche 

 

In der Woche vom 2. bis 6. März fand 

an unserer Schule die Naturwissen-

schaftliche Projektwoche mit dem 

Schwerpunkt Mathematik statt. Die 

Klassenverbände wurden aufgelöst 

und die Kinder hatten in unterschiedli-

chen Gruppen die Möglichkeit, ver-

schiedene Themen im Rahmen von 

Workshops zu entdecken. Außerdem 

stand ein Forschertag mit Experimen-

ten und ein Lehrausgang nach Wien 

ins Museum der Illusionen auf dem 

Programm.  

 

 

Corona und Homeschooling 

Von 16. März bis 18. Mai blieb unsere 

Volksschule wegen des Coronavirus 

geschlossen. Die Kinder lernten zuhau-

se fleißig im Homeschooling mit Ar-

beitsplänen und Lernmaterialien.  

Es wurden Videokonferenzen abgehal-

ten und das Schulhaus mit Regenbo-

genbildern geschmückt.  

Die letzten Wochen vor den Sommerfe-

rien findet nun Unterricht in Kleingrup-

pen unter Einhaltung der Hygienere-

geln statt.  

Berichte aus der Volksschule 
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Damals in Höflein… 

Fahrradprüfung  

 

Am 9. Juni fand die Radfahrprüfung der 4. Klasse 

statt. Nachdem die SchülerInnen den Theorieteil be-

reits erfolgreich absolviert hatten, stand die praktische 

Prüfung auf dem Programm. Alle Kinder sind nun stol-

ze Besitzer des Radfahrausweises!  

 

1929 Städtischer Autobus 

 

Kreuzung: Neue Welt Straße - Zweierweg/Kienbergweg 

Linie: Wiener Neustadt - Stollhof - Maiersdorf - Zweiersdorf - Höflein … 
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Sehr geehrte Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

Wir alle haben wegen der COVID-19 Pandemie schwere Monate hinter uns. Auch 

das Rote Kreuz und die Ortsstelle Puchberg am Schneeberg mussten in dieser 

Zeit vieles Leisten, um gemeinsam der Herausforderung zu trotzen. Unsere haupt-

beruflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Zivildienstleistenden und die frei-

willigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben sich dieser Krise entgegengestellt 

und trotz der persönlichen Risiken ihren Beitrag geleistet, um die Versorgung für 

die Bevölkerung auch hier in Höflein an der Hohen Wand in gewohnter Qualität 

aufrecht zu erhalten. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen recht herzlich für 

ihren Einsatz bedanken! 

Neben der COVID-19 Krise kämpft die Rot Kreuz Ortsstelle Puchberg am Schnee-

berg aber auch noch mit einem weiteren Problem. Wir sind dringend auf die  

Mitarbeit und das Engagement aus der Bevölkerung angewiesen! 

 

Die Ortsstelle Puchberg am Schneeberg braucht dringend neue freiwillige 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 

 

Wie Henry Dunant, der Gründer des Roten Kreuzes und Nobelpreisträger, schon 

gesagt hat "Helfen, ohne zu fragen wem" bitte ich Sie einen Beitrag für die gesam-

te Bevölkerung und im speziellen hier in Höflein an der Hohen Wand zu leisten. 

Helfen sie uns zu helfen, aus Liebe zum Menschen! Es erwartet Sie eine um-

fangreiche Ausbildung und wertvolle Erfahrungen, die ihr ganzes Leben berei-

chern werden. Denn nichts ist beflügelnder,  als anderen Menschen in einer Notla-

ge zu helfen, mit dem Wissen etwas Gutes getan, oder gar ein Leben gerettet zu 

haben. 

Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe, zögern Sie bitte nicht und melden Sie sich 
bei unserem Freiwilligenkoordinator Neunkirchen unter der Telefonnummer  
 

0664/5769317 oder per Email unter freiwilligkeit.nk@n.roteskreuz.at  
 

 

Vielen Dank! 

Ultscher Alexander 

Ortsstellenleiter Stellvertreter – Ortsstelle Puchberg am Schneeberg 

Unsere Vereine berichten  

mailto:freiwilligkeit.nk@n.roteskreuz.at
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DORFERNEUERUNG  

 

 

 

 

 

 

Liebe Höfleiner und Zweiersdorfer, 

sehr geehrte Damen und Herren!  

 
Mit dem „Witze-Abend“ haben wir unser 

Programm 2020 fulminant eröffnet, aller-

dings hat die „Corona-Krise“ unseren 

Elan gestoppt und sogar wesentliche 

Punkte der  entfallenen Generalver-

sammlung können erst 2021 besprochen 

werden. 

 
So darf ich mich ausnahmsweise auf die-

sem Wege bei unseren Mitgliedern für 

deren Mitarbeit und Treue bedanken (ich 

freue mich, dass viele unserer Mitglieder 

unseren Gutschein für den  „Höfleiner 

Blumenmarkt“ als kleines Dankeschön 

genutzt haben). Selbstverständlich lade 

ich Sie alle ein, Mitglieder unseres Ver-

eins zu werden. Dazu finden Sie beilie-

gend einen Zahlschein. Mit Überweisung 

des Mitgliedsbeitrages in Höhe von € 10,-

- werden Sie automatisch ein unterstüt-

zendes Vereinsmitglied. Dafür danke ich 

Ihnen schon jetzt.  

 
Auf Basis der in 2019 veranstalteten 

Dorfgespräche hat der Gemeinderat zu-

gestimmt, unsere Gemeinde wieder für 

die kommenden vier Jahre bei der „nö. 

Dorf- und Stadterneuerung“ zur Aktivpha-

se anzumelden, um mögliche  finanzielle 

Unterstützungen für einzelne Projekte zu 

erhalten. Das waren in der Vergangen-

heit z.B. die Revitalisierung der Margare-

tenkapelle in Oberhöflein oder die Beteili-

gung der DOERN an der Bergwerksge-

denkstätte bzw. Kirchenweges und -

platzes. 

 
Und in der Tat bieten sich schon mögli-

che Projekte an: Beteiligung am neu zu 

errichtenden Erlebnisweg (z.B. mit einem 

mehrfunktionalen Holzbau), die Revitali-

sierung des Serpentinsteinbruchs bzw. 

braucht der von den „Wiener Alpen“ be-

worbene Erlebnisweg „Mit allen Sinnen 

genießen“ neue Tafeln, da die bereits 20 

Jahre alten großteils vergilbt sind. Viel-

leicht können wir auch mit Projekten am 

Arbeitsgebiet „plastikfreie Gemeinde“ mit-

arbeiten, etc. 

 
Wir freuen uns ganz besonders über das 

von Herrn Armin Schneitter so ge-

schmackvoll gefertigte Mosaik des hl. 

Christophorus, dem Schutzpatron der 

Autofahrer.  

 

 
 

Armin Schneitter am Schauplatz des 

Kunstwerkes: Gehsteig Zweiersdorf.   



BERG– und NATURWACHT 

 

Drahtseilreparatur auf der 

Großen Kanzel beim  

Wildenauer-Kreuz 

 

Auf dem wohl schönsten Aussichtspunkt der 

Hohen Wand, der großen Kanzel, wurde 

einst das „Wildenauer-Kreuz“ errichtet -

gewidmet dem Erschließer vieler Kletterstei-

ge der Hohen Wand, Prälat Dr. Alois Wilde-

nauer.  

Um die Besucher dieses markanten Felsens 

vor Unheil zu bewahren, wurde damals rund-

umführend eine Drahtseilsicherung installiert, 

mit Stützen, die mit stabilen Betonfundamen-

ten im Untergrund befestigt waren.  

 

Als die Grünbacher Bergrettung anlässlich 

einer Übung im Bereich der Großen Kanzel 

bemerkte, dass zwei dieser Stützfundamente 

beim letzten Unwetter ausgebrochen waren, 

wurde das Areal sofort gesperrt und abgesi-

chert.  

Wir wurden informiert und konnten kurzfristig 

mit neuen, im Fels verankerten, Betonfunda-

menten für die Stützen und einer Drahtseil-

verlängerung diese gefährliche Situation ent-

schärfen.  

Dessen kirchlicher Festtag wird alljährlich am 

24. 07. gefeiert. Mit etwas Glück ist zu die-

sem Zeitpunkt auch schon dieses Straßen-

stück bis zum GH Mohr frisch asphaltiert – so 

könnten wir bei Interesse ganz zeitnah auch 

die Segnung des Mosaiks mit einem kleinen 

(Gassl-) Fest veranstalten.  

 
 
 

Wir wollen zum Kennenlernen unserer Ge-
meindegrenzen eine Wanderung unter einer 
ortskundigen Führung organisieren.  
 

Wer könnte uns bitte dabei helfen?  
 
 

Mag. Nikolaus Csenar, eh  
Obmann  
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Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 

 Liebe Gemeinde! 

 

 

 Nach dem der Corona-Lockdown in den vergangen Wochen unser Leben 
geprägt hat, beginnt nun mit der stufenweisen Wiederaufnahme öffentlicher Got-
tesdienstfeiern eine geistvoll erneuerte Normalität. 

Für die öffentlichen Gottesdienste gelten seit dem 29.5. vor dem Hintergrund der 
gegenwärtigen Rechtslage nun folgende Regelungen: Vorgeschrieben ist ein 
Abstand zu anderen Personen, mit denen nicht im gemeinsamen Haushalt ge-
lebt wird, von mindestens 1 Meter. Für das Betreten und Verlassen von Kirchen-
räumen sowie für das Bewegen innerhalb der Kirchenräume ist es Pflicht, Mund-
Nasen-Schutz (Maske, Schal, Tuch) zu tragen (außer Kinder bis zum 6. Lebens-
jahr). Der Mundschutz kann am Platz abgenommen werden und ist auch für den 
Kommunionempfang nicht mehr verpflichtend. Für Trauungen und Begräbnisse 
gilt die maximale Anzahl von 100 Personen, unter Einhaltung der jeweiligen Si-
cherheitsvorschriften. Taufen werden wie Eucharistiefeiern behandelt. Die einzi-
ge Begrenzung der Teilnehmerzahl ergibt sich (wie bei der Eucharistiefeier) 
durch die 1 Meter-Abstandsregelung. Das Weihwasser für die Verwendung bei 
der Taufe wird unmittelbar in der Feier gesegnet. Gläubige, die aus gesundheitli-
chen Gründen Bedenken haben oder verunsichert sind, bleiben bis auf weiteres 
von der Sonntagspflicht entbunden. Wie die Regierung in den vergangen Tagen 
schon in der Presse verbreitet hat beginnt nun die "Phase der Eigenverantwor-
tung". Dabei gehe es um "wenige und klare Regelungen" und "so viel Hausver-
stand wie nur möglich". 

 

Wallfahrt nach Mariahilfberg bei Gutenstein 

Wie in jedem Jahr führt uns am 29. August  unsere Pfarrwallfahrt wieder nach  
Mariahilfberg bei Gutenstein. Die Wallfahrtsmesse mit anschließender Bildvereh-
rung beginnt um 11 Uhr. Anschließend ist das Mittagessen und am Nachmittag 
Kreuzweg. Die Fußwallfahrer gehen um 5.30 Uhr von Puchberg los. Wenn Sie 
an der Pfarrwallfahrt teilnehmen möchten melden Sie sich bitte in der Pfarrkanz-
lei unter 02620/2228 an. Da man das Mittagessen und evtl. einen Bus vorher an-
melden muss.  

Pfarrflohmarkt im Pfarrzentrum 

Aus bekannten Gründen konnte unser alljährlicher Pfarrflohmarkt Anfang Mai 
nicht stattfinden. Doch wie ein altes Sprichwort sagt: „Aufgeschoben ist nicht auf-
gehoben“. Ich hoffe dass wir nach der Aufhebung der stattlichen Beschränkun-
gen  schon bald  einen neuen Termin für den Pfarrflohmarkt bekannt geben kön-
nen. Viele schöne Dinge wurden ja schon zu Beginn des Jahres in den Pfarrhof 
gebracht. Wenn Sie Dinge haben, die Sie gerne dem Flohmarkt geben möchten, 
rufen Sie mich gerne an. Tel.0676/7143166 oder 02620/2228. Wenn Sie beim 
Transport der Sachen Hilfe benötigen stehe ich gerne zur Verfügung.  
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Theatergruppe Maria Kirchbüchl 

Nach dem unsere Theatergruppe in diesem Jahr nicht so proben kann wie üblich, mussten 
wir unser geplantes Stück auf das nächste Jahr verschieben. Da wir die berechtigte Hoffnung 
haben dürfen, bis Oktober zur vollständigen Normalität zurück gekehrt zu sein, wollen wir sie 
mit dem Stück von Martina Göhring „Verdammt, die Alten brennen durch!“ erfreuen. Inhalt: In 
der Seniorenresidenz „Waldesruh“ wachen die „Senioren“ aus ihrem Dornröschenschlaf auf. 
Die unerschrockene Frau Maifahrt hat ihre Mitbewohner angestachelt, an einem Schlager-
Casting in Berlin teilzunehmen, auch wenn einige schon ein wenig „angeschlagen“ sind. Ge-
naue Aufführungstermine werden später bekannt gegeben. 

 

 

Weitere Termine in der Pfarre  

 

19. Juli 2020   10.00 Uhr  Feldmesse an der Margaretenkapelle in Oberhöflein 

26. Juli 2020   10.00 Uhr  Festmesse mit Fahrzeugsegnung  

15. August 2020  10.00 Uhr   Hochamt zu Maria Himmelfahrt  

      mit Kräuterweihe in der  Pfarrkirche   

29. August 2020  05: 30 Uhr  Fußwallfahrt  nach Mariahilferberg 

    11.00 Uhr   Wallfahrtsmesse in Mariahilferberg 

08. Sept.  2020   18.30 Uhr  Hochamt in der Pfarrkirche zum Patrozinium  

      und Kirchweihfest 

 

Die Heilige Messe findet an Sonntagen um 10 Uhr, an den Werktagen, Dienstag und Mitt-
woch um 18.30 Uhr und am Freitag um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche auf dem Kirchbüchl statt. 

 

Eine gesegnete Sommer- und Erholungszeit wünscht ihnen allen von ganzem Herzen 

  

 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

 Pfarrmoderator 

IMPRESSUM:  
Herausgeber und Medieninhaber:   

Gemeindeamt Höf lein/Hohen W and  

Für den Inhalt  verantwort l ich:   
Bürgermeister Harald Ponweiser  

Vervielfäl t igungsort :   
Gemeindeamt Höf lein an der Hohen Wand, 2732  

Am Johannessto l len 1,   
DVR 0879215 



 

Höfleiner Galerie 

 

Blumenmarkt 

Sperrmüll 

Auch heuer war unser gemeindeeigener Blumenmarkt wieder ein voller Erfolg. Um die 1800 
Pflanzen wechselten an diesem Tag den Besitzer. Durch die Unterstützung der Gemeinde und 
der Dorferneuerung (jeweils 10 % Nachlass) konnten attraktive Preise an die Gemeindebürger 
weitergegeben werden. Wir freuen uns auf die Blumenpracht!  

Die Frühjahrssperrmüllsammlung konnte trotz der Einschränkungen gemeistert werden.  
Unser neuer Traktor konnte bereits wertvolle Dienste leisten. 

 

Neue Gartenhütte für die Volksschule Neue Straßenschilder für ganz Höflein 



 

Ortsbild 

 

Ein Original aus Höflein ist 90 

Franz Mohr sen. wurde anlässlich seines 90. Geburtstags 
frühmorgens mit einem Ständchen der „Golserer Musi“ 
geweckt. Seine Familie, viele Freunde und auch Bgm. 
Harald Ponweiser gratulierten dem Jubilar. 

Franz, bleib so wie du bist! 

 

Höfleiner - Honig 

Neu gestaltetes Wappen - Bushaltestelle „Platz unter den Linden“ - Lindengasse 

Unsere Gemeindebienen beim alten Kindergarten produzieren schon fleißig Honig.  
Danke an Albert Krumpel für die fürsorgliche Pflege. 
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Von Montag 22. Juni 2020 bis einschließlich Montag 29. Juni 2020 haben Sie die Möglichkeit 

für die angeführten Volksabstimmungen Ihre Zustimmung zu geben:  

„Asyl europagerecht umsetzen“, „EURATOM-Ausstieg Österreichs“, „Smoke - JA“, 

„Smoke - NEIN“ und „Klimavolksbegehren“  

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum Natio-

nalrat besitzt. (Österr. Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 

vom Wahlrecht, eingetragen in der Wählerevidenz einer Gemeinde). 

Bitte beachten: Eine bereits getätigte Unterstützungserklärung zählt bereits als gültige Stimme 

für das Volksbegehren. 

Eintragungszeiten am Gemeindeamt: 

22.06.2020  08:00 bis 20:00 

23.06.2020  08:00 bis 16:00 

24.06.2020  08:00 bis 16:00 

25.06.2020  08:00 bis 16:00 

26.06.2020  08:00 bis 16:00 

27.06.2020  08:00 bis 10:00 

29.06.2020  08:00 bis 20:00 

Volksbegehren  

https://www.google.com/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.vol.at%2F2018%2F02%2FUnterschied-Volksbegehren-Befragung-Abstimmung-APA-4-3-314034682601-3468x2601.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.vienna.at%2Fder-unterschied-zwischen-volksbegehren-volksbefragung-un


Über 5000 Bücher warten auf Sie!  

Man sucht sich im  

www.biblioweb.at/Würflach Lesestoff 
aus und „bestellt“ unter 0664/2066114 
(Whatsapp möglich) od. Zettel in die 

Rückgabebox werfen 



Höflein ist dabei! Machen Sie mit!  



27.06. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

04.07. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

18.07. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

25.07. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

01.08. Dr. Günter SCHIRK 02620/3386 

08.08. Dr. Karin PIETSCH  02636/2135 

15.08. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

22.08. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

29.08  Dr. Günter SCHIRK 02620/3386 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 08:00 bis 14:00 Uhr an den angegebe-

nen Tagen.  

Die Nachtdienste (19:00 bis 07:00 Uhr) werden in ganz NÖ von Notruf NÖ (Tel. 141) 

erbracht.  Zahnarztnotdienst: 02620/2886 (Dr. Enzinger)  

Ärztenotdienste S E I T E   2 1  

https://pixabay.com/de/illustrations/medizinische-krankenhaus-ikonen-4510408/
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Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein an 

der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 
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